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BfGT Bürger für Gütersloh e. V. 
Wir Bürger wollen mitbestimmen! 

 
PLANUNGSAUSSCHUSS der STADT GÜTERSLOH 

Herrn Vorsitzenden HEINER KOLLMEYER 
Berliner Str. 70 – Rathaus – 33330 Gütersloh 

 
Hallo, Herr Kollmeyer – 
 
die BfGTFraktion bittet, folgenden Tagesordnungspunkt auf die Sitzung des Planungsausschusses  
am 16. Juni 2011 zu setzen: 
 

• Verkehrsicherheit „Im Waterkamp“ / Mittlerer „Pavenstädter Weg“ 
  
Die BfGTFraktion beantragt 
 

• Die Straße „Im Waterkamp“ für den Durchgangsverkehr zu sperren 
 

• Die Verwaltung möge prüfen, ob und welche verkehrsberuhigenden Maßnahmen im 
mittleren Bereich des Pavenstädter Weg errichtet werden können 

 
Begründung: 
 
Der schwere Unfall am 30. Mai 2011 im Kreuzungsbereich Im Waterkamp / Ohlbrocksweg zeigt er-
neut das Gefahrenpotential auf, das diese „Durchgangsstraße“ mit sich bringt. In den letzten Jahren 
ereigneten sich teilweise bis zu vier Unfälle pro Jahr. 
 
Der Waterkamp dient häufig als Abkürzung – Verbindungsstraße zwischen Herzebrocker Str. / Ma-
rienfelder Str. / Brockhäger Str.  
 
Aufgrund der engen Straßensituation ist es für entgegenkommenden Fahrzeuge kaum möglich aus-
zuweichen. Zudem verleitet die fast gerade Strecke die Autofahrer immer wieder „richtig Gas“ zu 
geben. Besondere Gefahrenpunkte sind in diesem Zusammenhang die Betriebseingänge sowie Hof-
einfahrten der direkten Anlieger. 
 
Sehr oft wird der Waterkamp auch von LKW’s angefahren, die bei den Durchfahrten den kompletten 
Verkehrsfluss sperren und bereits des Öfteren an den Einfahrtspunkten umkehren müssen, da sich 
die Straße als wesentlich zu schmal erwies.  
 
Durch eine Sperrung des Waterkamps für den Durchgangsverkehr würde zudem die Verkehrssituati-
on im mittleren Bereich des Pavenstädter Wegs (ab Einbiegung „Auf dem Stempel“) besonders in 
den Morgen- und Abendstunden deutlich entlastet. Von Anwohnern wird immer wieder festgestellt, 
dass Autofahrer trotz aufgestellter Hinweisschilder und wiederholter Geschwindigkeitskontrollen mit 
überhöhter Geschwindigkeit fahren.  
 
Zu erwähnen ist, dass in diesem Bereich viele Familien mit Kindern wohnen. 
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